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Kreisliga Gruppe 1

TSG Ehlhalten 1893 : Neuenhainer TTV 1955 III 
Sonntag, 18.09.2022, 10:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG Ehlhalten 1893

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
TSG Ehlhalten 1893 im Spiel der Kreisliga Gruppe 1 gegen den Neuenhainer TTV 1955 III endgültig
fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon,
dass der Neuenhainer TTV 1955 III mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Mattis
Schubert, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Rudolph / Korn über die 1:3-Niederlage gegen Hrabal / Willems
hinweggetröstet werden mussten. Bangert / Schubert besiegelten indessen mit einem 11:4, 11:7, 10:
12, 11:8 gegen Nowitzky / Büyükoktay einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn für Ralf Bangert verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Ian Nowitzky. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Jan Rudolph gewann gegen Thomas Hrabal mit 3:2. Kurz später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Keine Chancen ließ Mattis Schubert danach bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Kaan Büyükoktay. Chris Körner besiegelte mit einem 3:1 gegen
Marius Willems einen Punkt für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Ehlhalten 1893 und Neuenhainer TTV 1955 III. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Ralf Bangert gewann gegen Thomas Hrabal mit 3:2. Chancenlos war indes danach Jan
Rudolph gegen Ian Nowitzky nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Mattis Schubert wehrte eine 1:0
Satzführung von Marius Willems ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Bereits vor dem
letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Einen umkämpften Erfolg feierte Chris Körner beim 8:
11, 11:5, 12:10, 4:11, 11:4 gegen Kaan Büyükoktay, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Ergebnis von 7:3 für die TSG Ehlhalten 1893.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Ehlhalten 1893 am 29.09.2022 gegen den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 23.09.2022 gegen den VfN Blau-Rot Hattersheim versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Ehlhalten 1893

Doppel: Rudolph / Körner 0:1, Bangert / Schubert 1:0 
Einzel: R. Bangert 1:1, J. Rudolph 1:1, M. Schubert 2:0, C. Körner 2:0 

 Neuenhainer TTV 1955 III
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Doppel: Hrabal / Willems 1:0, Nowitzky / Büyükoktay 0:1 
Einzel: T. Hrabal 0:2, I. Nowitzky 2:0, M. Willems 0:2, K. Büyükoktay 0:2


